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QU'EST-CE QU'ON A FAIT 
AU BON DIEU?

MIT CHRISTIAN CLAVIER, CHANTAL LAUBY, 
ARY ABITTAN, MEDI SADOUN, FRÉDÉRIQUE 
BEL , FRÉDÉRIC CHAU, NOOM DIAWARA U. A.

FRANKREICH. KOMÖDIE. 
VERLEIH: FRENETIC FILMS.
97 MIN. 

EIN FILM VON 
PHILIPPE DE CHAUVERON 

Claude und Marie Verneuil leben zufrie-
den in der französischen Provinz. Das Ehe-
paar gehört der gutbürgerlich-katholischen 
Gesellschaft an, ist aber überzeugt davon, 
weltoffen und vorurteilsfrei zu sein. Die 
Aufgeschlossenheit der Eltern wird hart 
auf die Probe gestellt, als sich die älteste 
ihrer vier Töchter mit einem Muslim, die 
zweitälteste mit einem Juden und die dritt-
älteste mit einem Chinesen verheiratet. 
Für eine klassische kirchliche Hochzeit in 
Weiss bleibt somit nur noch die Jüngste üb-
rig. Umso glücklicher sind sie, als diese an-
kündigt, einen – Halleluja! – französischen 
Katholiken heiraten zu wollen.

FREITAG UM 15.00 UHR IM REX 1, F/d

ELLE L'ADORE

MIT SANDRINE KIBERLAIN, LAURENT 
LAFITTE, PASCAL DEMOLON, BENJAMIN 
LAVERNHE, OLIVIA CÔTE U. A.

FRANKREICH. KOMÖDIE. 
VERLEIH: FRENETIC FILMS.
104 MIN. GRANDE PREMIÈRE.

EIN FILM VON 
JEANNE HERRY

Muriel ist Kosmetikerin. Aber mehr noch 
ist sie ein Fan. Und zwar der grösste Fan 
von ganz Frankreich. Ihr Star Vincent 
Lacroix ist ein Schlagersänger auf dem 
Höhepunkt seiner Karriere. Als ihr Idol 
eines Nachts vor ihrer Türe steht und sie 
um Hilfe bittet, ist Muriel entgeistert – 
und zugleich restlos begeistert. Ohne zu 
zögern oder irgendetwas zu fragen hilft 
sie dem Schlagerstar, das lästige Paket 
loszuwerden, das in seinem Kofferraum 
liegt. Die Leiche einer Frau.

FREITAG UM 20.30 UHR IM APOLLO, F 

MANCHE HUNDE MÜSSEN 
STERBEN

MIT OLIVIER TILLEUX, THOMAS LOOSLI, 
ISABELLE FREYMOND U. A.

SCHWEIZ. DRAMA.
SPEZIALVORFÜHRUNG – FOCUS BIENNE.
81 MIN. GRANDE PREMIÈRE.

EIN FILM VON  
LAURENT WYSS

«Merde, qu’est-ce que je fous là?» – «Was 
zum Teufel tue ich hier?» Dr. Basil Fürch-
tegott operiert auf dem Küchentisch in 
seinem Ferienhaus einen wildfremden 
Mann. Die Begegnung zwischen dem 
korrekten Arzt und dem Fremden, der 
sich selber «Der Mann» nennt, führt zu 
einer Freundschaft – einer Freundschaft 
mit fatalen Folgen.

FREITAG UM 23.00 UHR IM REX 2, D+F/d/f

BANDE DE FILLES

MIT K ARIDJA TOURÉ, ASSA SYLLA, LINDSAY 
K ARAMOH, MARIETOU TOURÉ, IDRISSA 
DIABATE, SIMINA SOUMARE U. A.

CANNES 2014 – QUINZAINE DES RÉALISATEURS.
FRANKREICH. DRAMA.
VERLEIH: AGORA FILMS.
112 MIN. GRANDE PREMIÈRE.

EIN FILM VON 
CÉLINE SCIAMMA

Für die 16-jährige Marieme ist das Leben 
eine Aneinanderreihung von Verboten. 
Von den Einschränkungen im Wohnvier-
tel über die Gesetze der Jungs bis zum 
Druck in der Schule. Alles ändert sich, 
als sie drei junge Frauen kennenlernt, die 
sich ihre Freiheit nicht nehmen lassen. Sie 
tanzen, sie kämpfen, sie reden laut und 
lachen über alles. Marieme wird Teil ihrer 
Bande und beginnt ihre Jugend zu leben. 

MITTWOCH UM 20.00 UHR IM REX 1 F/d 
+ PODIUMSDISKUSSION IN ANWESENHEIT 

VON K ARIDJA TOURÉ, ASSA SYLLA & 
IDRISSA DIABATE

FREITAG UM 23.00 UHR IM APOLLO, F/d 
+ RÜCKBLICK AUF DIE PODIUMSDISKUSSION

BODYBUILDER

MIT VINCENT ROTTIERS, MARINA FOÏS, 
NICOLAS DUVAUCHELLE, DOMINIQUE 
REYMOND, ROSCHDY ZEM U. A.

FRANKREICH. DRAMÖDIE. 
SECTION DÉCOUVERTE.
104 MIN. GRANDE PREMIÈRE.

EIN FILM VON  
ROSCHDY ZEM

Der 20-jährige Antoine hat sich in Lyon 
mit einer Bande von Kleinkriminellen, de-
nen er Geld schuldet, angelegt. Seine Mut-
ter und sein älterer Bruder haben genug 
von all den Scherereien und beschliessen, 
Antoine nach Saint-Etienne zu schicken, 
zu seinem Vater Vincent, den er seit Jahren 
nicht mehr gesehen hat. Vincent führt ei-
nen Kraftraum und bereitet sich gerade auf 
einen Bodybuilder-Wettkampf vor. Vater 
und Sohn haben scheinbar nichts gemein-
sam, entsprechend schwierig ist ihre Annä-
herung. Doch Vincent lässt sich darauf ein, 
dass Antoine bei ihm arbeitet. Und nach 
und nach lernt Antoine das Leben, das sein 
Vater gewählt hat, kennen und respektieren. 

FREITAG UM 23.15 UHR IM REX 1, F/angl

L'HOMME                       
QU'ON AIMAIT TROP

MIT CATHERINE DENEUVE, GUILLAUME 
CANET, ADÈLE HAENEL, JEAN CORSO, JUDITH 
CHEMLA, MAURO CONTE U. A.

NACH DEM BUCH VON R. UND J.C. LE ROUX. 
CANNES 2014 – AUSSERHALB DES WETTBEWERBS.
FRANKREICH. DRAMA.
VERLEIH: XENIX FILMDISTRIBUTION.
116 MIN. DEUTSCHSCHWEIZER PREMIERE.

EIN FILM VON 
ANDRÉ TÉCHINÉ 

Agnès Le Roux zieht nach einer geschei-
terten Ehe zu ihrer Mutter Renée, der 
Besitzerin eines noblen Casinos in Niz-
za. Sie verliebt sich leidenschaftlich in 
Renées engen Berater, Maurice Agnelet. 
Obwohl ihre Mutter dadurch die Leitung 
über das Casino verliert, beschliesst Ag-
nès, ihre Anteile am Familienerbe zu ver-
kaufen. Doch bald leidet die junge Frau 
unter ihrem Betrug. Nach einem Selbst-
mordversuch verschwindet sie spurlos. 

FREITAG UM 15.15 UHR IM APOLLO, F

ON A FAILLI ÊTRE AMIES

MIT K ARIN VIARD, EMMANUELLE DEVOS, 
ROSCHDY ZEM, ANNE LE NY, PHILIPPE
REBBOT, ANNIE MERCIER U. A.

FRANKREICH. KOMÖDIE.
VERLEIH: AGORA FILMS.
91 MIN. DEUTSCHSCHWEIZER PREMIERE.

EIN FILM VON 
ANNE LE NY

Marithé arbeitet in einem Zentrum für 
Erwachsenenbildung. Sie unterstützt 
ihre Klienten dabei, ihre wahre Berufung 
zu finden und sich umschulen zu lassen. 
Eines Tages sucht Carole das Zentrum 
auf. Sie lebt und arbeitet im Schatten ih-
res Mannes Sam, eines engagierten und 
talentierten Sternekochs. Bald scheint 
klar, dass sich Carole nicht so sehr von 
ihrem Beruf als vielmehr von ihrem 
Mann lösen sollte. Marithé setzt alles 
daran, Carole dabei zu helfen, ihr Leben 
umzugestalten. Doch was steckt wirklich 
hinter Marithés Engagement? Hat es et-
was damit zu tun, dass sie selbst nicht 
unempfänglich ist für Sams Charme und 
seine Kochkünste?

FREITAG UM 15.30 UHR IM REX 2, F 

GEMMA BOVERY

MIT FABRICE LUCHINI, GEMMA ARTERTON, 
JASON FLEMYNG, NIELS SCHNEIDER, ELSA 
ZYLBERSTEIN, K ACEY MOTTET KLEIN U. A.

NACH DEM BUCH VON POSY SIMMONDS.
FRANKREICH. KOMÖDIE.
VERLEIH: PATHÉ FILMS.
99 MIN. SCHWEIZER PREMIERE.

EIN FILM VON 
ANNE FONTAINE 

Martin, ein ehemals gutsituierter Pariser 
Bohemien, arbeitet nun mehr oder we-
niger freiwillig als Bäcker in einem Dorf 
in der Normandie. Von seinen Jugend-
träumen sind ihm eine lebhafte Fantasie 
und eine Leidenschaft für Weltliteratur, 
insbesondere für die Werke von Gustave 
Flaubert, geblieben. Entsprechend gross 
ist seine Aufregung, als zwei Engländer 
in die Nachbarschaft ziehen, die Gemma 
und Charles Bovery heissen und auch in 
ihrem Verhalten von Flauberts Romanfi-
guren inspiriert zu sein scheinen. Doch 
die hübsche Gemma Bovery hat keine 
Ahnung von den Klassikern und ihre ei-
genen Vorstellungen vom Leben.

FREITAG UM 17.45 UHR IM REX 1, Vo angl+F/d

3 CŒURS

MIT BENOÎT POELVOORDE, CHARLOTTE 
GAINSBOURG, CHIARA MASTROIANNI U. A.

FRANKREICH. DRAMA.
VERLEIH: AGORA FILMS.
106 MIN. SCHWEIZER PREMIERE.

EIN FILM VON 
BENOIT JACQUOT  

Eines Nachts, nachdem Marc in einer 
Provinzstadt den letzten Zug zurück nach 
Paris verpasst hat, begegnet er Sylvie. In 
einem seltenen Einverständnis spazieren 
die beiden durch die Strassen und reden 
über alles, ausser über sich selbst. Bevor 
Marc am andern Morgen in den ersten 
Zug steigt, vereinbart er mit Sylvie ein 
Wiedersehen in Paris. Sylvie erscheint am 
verabredeten Treffpunkt, aber aufgrund 
unglücklicher Umstände schafft Marc es 
nicht, dort zu sein. Während er nach ihr 
sucht, lernt er Sophie kennen – ohne zu 
ahnen, dass sie Sylvies Schwester ist.

FREITAG UM 20.30 UHR IM REX 1, F/d 
+ PODIUMSDISKUSSION IN ANWESENHEIT 

VON BENOIT JACQUOT

SAMSTAG UM 10.30 UHR IM APOLLO, F/d
+ RÜCKBLICK AUF DIE PODIUMSDISKUSSION

24 JOURS, LA VÉRITÉ SUR 
L'AFFAIRE ILAN HALIMI

MIT ZABOU BREITMAN, PASCAL ELBÉ, 
JACQUES GAMBLIN, SYLVIE TESTUD, ÉRIC 
CARAVACA, SYRUS SHAHIDI U. A.

NACH DEM BUCH VON R. HALIMI UND E. FRÈCHE.
FRANKREICH. DRAMA.
SECTION DÉCOUVERTE. 
110 MIN. SCHWEIZER PREMIERE.

EIN FILM VON 
ALEXANDRE ARCADY

Sie betrat einen Telefonladen am Bou-
levard Voltaire. Sie gab vor, sich für die 
neuen Handys zu interessieren, bat um die 
Telefonnummer des Verkäufers und ging 
wieder. Sie rief ihn an und sagte, sie wolle 
ihn wiedersehen. Ilan dachte sich nichts 
dabei. Wie hätte er wissen können, dass das 
Treffen mit diesem hübschen Mädchen für 
ihn tödlich enden würde? Am 20. Januar 
2006 wurde der 23-jährige Ilan Halimi auf-
grund seiner jüdischen Herkunft entführt. 
Die «Gang der Barbaren» hielt ihn in einer 
Wohnung in einem Vorort von Paris fest 
und quälte ihn drei Wochen lang, bevor sie 
ihn in einem Waldstück liegenliess.

FREITAG UM 20.15 UHR IM REX 2, F/angl

DEUX JOURS, UNE NUIT

MIT MARION COTILLARD, FABRIZIO 
RONGIONE, PILI GROYNE, SIMON CAUDRY, 
CATHERINE SALÉE, BAPTISTE SORNIN U. A.

CANNES 2014 – IM WETTBEWERB.
FRANKREICH, BELGIEN, ITALIEN. DRAMA.
VERLEIH: XENIX FILMDISTRIBUTION.
96 MIN. DEUTSCHSCHWEIZER PREMIERE.

EIN FILM VON  
JEAN-PIERRE & LUC DARDENNE 

Zwei Tage und eine Nacht, während de-
nen für Sandra alles auf dem Spiel steht. 
48 Stunden hat sie Zeit, um ihre Ar-
beitskollegen zu überreden, auf ihre be-
gehrten Bonuszahlungen zu verzichten, 
damit sie selbst ihren Job behalten kann.

FREITAG UM 20.15 UHR IM APOLLO, F/d

DU GOUDRON ET DES 
PLUMES

MIT SAMI BOUAJILA, ISABELLE CARRÉ, 
DANIEL PRÉVOST, TALINA BOYACI, ZINEDINE 
SOUALEM, DAVID SALLES U. A. 

FRANKREICH, DEUTSCHLAND. DRAMÖDIE.
SECTION DÉCOUVERTE.
91 MIN. SCHWEIZER PREMIERE.

EIN FILM VON  
PASCAL RABATÉ

Sommer in Montauban. Es ist Ferienzeit, 
die Grilladen brutzeln, und die halbe 
Stadt trainiert für den Sommertriathlon, 
einen Volkswettkampf, der im Fernsehen 
übertragen wird. Christian ist geschie-
den, bewältigt seinen Vertreterjob dank 
kleinen Tricks und hat keine anderen 
Freuden im Leben als seine 12-jährige 
Tochter. Aus Liebe zu ihr und um all 
seine Lügengeschichten wieder gutzu-
machen, willigt er ein, auch an diesem 
Sportanlass teilzunehmen. Als er Chris-
tine kennenlernt, eine alleinerziehen-
de schwangere Mutter, scheint sich für 
Christian alles zum Guten zu wenden.

FREITAG UM 18.15 UHR IM APOLLO, F/angl 

LES HÉRITIERS

MIT ARIANE ASCARIDE, GENEVIÈVE MNICH, 
AHMED DRAMÉ, XAVIER MALY, MARTIN 
CANNAVO, NOÉMIE MERLANT U. A.

FRANKREICH. DRAMA.
VERLEIH: PATHÉ FILMS.
98 MIN. GRANDE PREMIÈRE.

EIN FILM VON  
MARIE-CASTILLE MENTION-SCHAAR 

Eine Lehrerin am Léon-Blum-Gymnasium 
in einem Vorort von Paris beschliesst, mit 
ihrer schwierigen Klasse an einem nationa-
len Geschichtswettbewerb teilzunehmen. 
Das Erlebnis verändert sie alle. Nach einer 
wahren Geschichte.

DONNERSTAG UM 19.45 UHR 
IM REX 1, F/d + REX 2, F 

+ PODIUMSDISKUSSION IN ANWESENHEIT 
VON MARIE-CASTILLE MENTION-SCHAAR & 

AHMED DRAMÉ

FREITAG UM 12.30 UHR IM APOLLO, F/d
+ RÜCKBLICK AUF DIE PODIUMSDISKUSSION

SILS MARIA 

MIT JULIETTE BINOCHE, KRISTEN STEWART, 
CHLOË GRACE MORETZ, LARS EIDINGER, 
JOHNNY FLYNN, ANGELA WINKLER U. A.

CANNES 2014 – IM WETTBEWERB.
FRANKREICH, DEUTSCHLAND, SCHWEIZ. DRAMA.
VERLEIH: FILMCOOPI ZÜRICH.
123 MIN. DEUTSCHSCHWEIZER PREMIERE.

EIN FILM VON  
OLIVIER ASSAYAS

Sie ist ein international gefeierter Star. Jetzt 
erhält Maria Enders das Angebot, noch 
einmal in dem Stück mitzuspielen, das sie 
vor zwanzig Jahren berühmt gemacht hat: 
The Maloja Snake. Sie sagt zu – und sieht 
sich mit dem unaufhaltsamen Verrinnen 
der Zeit konfrontiert. Denn die Rolle, in 
der Maria einst brillierte, wird nun von 
einem jungen Hollywood-Sternchen ver-
körpert, während sie selbst für die ältere 
Hauptfigur vorgesehen ist. Um sich auf 
ihre Rolle vorzubereiten, reist Maria mit 
ihrer Assistentin nach Sils Maria im Enga-
din, in ein Tal, in das der Nebel manchmal 
wie eine Schlange hineinkriecht. Realität 
und Fiktion beginnen sich zu vermischen.

FREITAG UM 12.15 UHR IM REX 1, Vo angl/d/f

LA RITOURNELLE

MIT ISABELLE HUPPERT, JEAN-PIERRE 
DARROUSSIN, PIO MARMAÏ, MARINA FOÏS, 
AUDREY DANA, ANAÏS DEMOUSTIER U. A.

FRANKREICH. KOMÖDIE.
VERLEIH: FRENETIC FILMS.
98 MIN. DEUTSCHSCHWEIZER PREMIERE.

EIN FILM VON  
MARC FITOUSSI

Brigitte und Xavier züchten Rinder in der 
Normandie. Sie ist eine Träumerin und hat 
den Kopf in den Wolken, während er mit 
den Füssen fest auf dem Boden steht und 
in seiner Arbeit aufgeht. Nachdem die Kin-
der ausgeflogen sind, leidet Brigitte immer 
öfter unter dem Alltagstrott ihrer Paarbe-
ziehung. Und so macht sie sich eines Tages 
spontan auf nach Paris. Jetzt erst wird sich 
Xavier bewusst, dass er Brigitte verlieren 
könnte. Gelingt es den beiden, sich wieder 
zusammenzuraufen und nach so vielen 
Jahren noch einmal neu zu beginnen? 

FREITAG UM 12.30 UHR IM REX 2, F

LES COMBATTANTS

MIT ADÈLE HAENEL, KÉVIN AZAÏS, ANTOINE 
LAURENT, BRIGITTE ROÜAN, FREDERIC 
PELLEGEAY, WILLIAM LEBGHIL U. A..

CANNES 2014 – QUINZAINE DES RÉALISATEURS. 
FRANKREICH. DRAMA. 
VERLEIH: FILMCOOPI ZÜRICH.
98 MIN. SCHWEIZER PREMIERE

EIN FILM VON 
THOMAS CAILLEY

Arnaud verbringt die Sommerferien im 
Familienunternehmen und mit seinen 
Freunden. Alles verläuft ruhig. Bis Made-
leine auftaucht. Sie ist schön, aber rup-
pig, muskulös und schwarzseherisch. Er 
erwartet nichts, sie das Schlimmste. Soll 
er sich ihr anschliessen? Obwohl sie das 
in keiner Weise verlangt? Eine Liebesge-
schichte. Oder eine Geschichte über das 
Überleben. Oder beides. 

FREITAG UM 18.00 UHR IM REX 2, F/d 
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DIPLOMATIE

MIT ANDRÉ DUSSOLLIER, NIELS ARESTRUP, 
JOCHEN HÄGELE, BURGHART KLAUSSNER, 
CHARLIE NELSON U. A.

FRANKREICH, DEUTSCHLAND. HISTORIENFILM.
VERLEIH: JMH DISTRIBUTIONS. 
84 MIN. 

EIN FILM VON 
VOLKER SCHLÖNDORFF 

August 1944. Der Kampf um Frankreich 
scheint entschieden, die Zweite Französi-
sche Panzerdivision steht vor den Toren 
von Paris. Doch der deutsche Stadtkom-
mandant Dietrich von Choltitz denkt 
nicht daran, die künstlerischen und ar-
chitektonischen Schätze von Paris in die 
Hände der Alliierten fallen zu lassen. Er 
ist entschlossen, Hitlers Befehl auszufüh-
ren und die halbe Stadt in die Luft spren-
gen. Die einzige Chance für Paris ist der 
schwedische Generalkonsul Raoul Nord-
ling, der mit allen diplomatischen und 
rhetorischen Mitteln versucht, die Stadt 
vor der Zerstörung zu bewahren. Er sucht 
von Choltitz für ein alles entscheidendes 
Gespräch auf.

SAMSTAG UM 13.30 UHR IM APOLLO, F/d 

«LES COURTS DU FFFH»  
IM WETTBEWERB

VORSTELLUNG MIT SECHS KURZFILMEN. 

FRANKREICH, BELGIEN.
SECTION DÉCOUVERTE.
89 MIN. SCHWEIZER PREMIERE.
MEHR INFORMATIONEN AUF SEITE 53.

GENÈSE

EIN FILM VON  CAMILLE PERNIN, 21'13''

BÉBÉ À TOUT PRIX

EIN FILM VON GUILLAUME CLICQUOT, 11'34''

AVEC LOU

EIN FILM VON ISABELLE SCHAPIRA, 23’28’’

AÏSSA

EIN FILM VON CLÉMENT TRÉHIN-LALANNE, 8’

AU SOL

EIN FILM VON ALEXIS MICHALIK, 18’55''

MARTHE

EIN FILM VON ANNE-CLAIRE JAULIN, 5'

SAMSTAG UM 15.15 UHR IM REX 2, F/angl 
+ PODIUMSDISKUSSION IN ANWESENHEIT 

VON GÄSTEN

MOMMY

MIT ANNE DORVAL, SUZANNE CLÉMENT, 
ANTOINE OLIVIER PILON, PATRICK HUARD, 
ALEXANDRE GOYETTE, MICHÈLE LITUAC U. A.

CANNES 2014 – IM WETTBEWERB. PREIS DER JURY.
KANADA. DRAMA.
VERLEIH: PATHÉ FILMS.
134 MIN. GRANDE PREMIÈRE. 

EIN FILM VON  
XAVIER DOLAN

Eine alleinerziehende Witwe und ihr un-
ter ADHS leidender, gewalttätiger Sohn 
versuchen, zwischen Wutausbrüchen und 
finanziellen Herausforderungen, ihren 
schwierigen Alltag zu bewältigen. Uner-
wartet werden sie dabei von ihrer rätsel-
haften Nachbarin Kyla unterstützt. Mit 
der Zeit erlangen alle drei mehr Gleichge-
wicht und schöpfen neue Hoffnung.

SAMSTAG UM 20.30 UHR IM REX 2, F/f

DANCING ARABS

MIT TAWFEEK BARHOM, YAEL ABECASSIS, 
MICHAEL MOSHONOV, ALI SULIMAN, DANIELLE 
KITZIS, MARLENE BAJALI U. A.

FRANKREICH, DEUTSCHLAND, ISRAEL. DRAMA.
VERLEIH: FILMCOOPI ZÜRICH.
105 MIN. GRANDE PREMIÈRE.

EIN FILM VON  
ERAN RIKLIS

Eyad wächst in einer arabischen Stadt in 
Israel auf. Als erster und einziger Ara-
ber wird er in eine renommierte Inter-
natsschule in Jerusalem aufgenommen. 
Verzweifelt versucht er, sich an seine 
jüdischen Mitschüler und die israelische 
Gesellschaft anzupassen. Eyad ist ein Au-
ssenseiter, will aber dazugehören – auch 
wenn er nicht genau weiss, zu wem oder 
was. Als er sich in die junge Jüdin Naomi 
verliebt, wird er aufgefordert, die Schu-
le zu verlassen. Langsam wird ihm klar, 
dass er seine Identität aufgeben muss, um 
akzeptiert zu werden. Vor die Wahl ge-
stellt, trifft Eyad eine Entscheidung, die 
sein Leben für immer verändert.

SAMSTAG UM 15.30 UHR IM APOLLO, Vo/d/f

PARTY GIRL

MIT ANGÉLIQUE LITZENBURGER, CYNTHIA 
LITZENBURGER, MARIO THEIS, SAMUEL 
THEIS, SÉVERINE LITZENBURGER U. A.

CANNES 2014 – UN CERTAIN REGARD. PRIX 
D'ENSEMBLE. CAMÉRA D’OR.
FRANKREICH. DRAMA.
VERLEIH: FIRST HAND FILMS.
95 MIN. DEUTSCHSCHWEIZER PREMIERE.

EIN FILM VON  
MARIE AMACHOUKELI, CLAIRE BURGER & 

SAMUEL THEIS

Angélique ist 60 Jahre alt. Sie liebt es im-
mer noch zu feiern, und auch die Män-
ner liebt sie noch. Abends verführt sie sie 
zum Trinken – während ihrer Arbeit in 
einem Nachtclub an der deutschen Gren-
ze. Mit der Zeit kommen die Kunden 
seltener. Nur Michel, ein alter Stamm-
gast, ist wie seit eh und je in Angélique 
verliebt. Eines Tages macht er ihr einen 
Heiratsantrag.

SAMSTAG UM 17.30 UHR IM REX 1, F/d 
+ PODIUMSDISKUSSION IN ANWESENHEIT 

VON ANGÉLIQUE LITZENBURGER, 
MARIE AMACHOUKELI, CLAIRE BURGER & 

SAMUEL THEIS
 

ALLÉLUIA

MIT LAURENT LUCAS, LOLA DUEÑAS, EDITH 
LE MERDY,STÉPHANE BISSOT, PILI GROYNE, 
ANNE-MARIE LOOP, HELENA NOGUERRA U. A.

CANNES 2014 – QUINZAINE DES RÉALISATEURS.
FRANKREICH, BELGIEN. PSYCHOTHRILLER.
SECTION DÉCOUVERTE.
90 MIN. GRANDE PREMIÈRE.

EIN FILM VON 
FABRICE DU WELZ

Gloria lernt Michel über eine Kontakt-
anzeige kennen. Als sie sich ineinander 
verlieben, deutet nichts darauf hin, dass 
dies der Beginn einer zerstörerischen und 
mörderischen Leidenschaft ist. 

SAMSTAG UM 22.45 UHR IM APOLLO, F/angl

THE HOMESMAN

MIT TOMMY LEE JONES, HILARY SWANK, 
MERYL STREEP, HAILEE STEINFELD, JAMES 
SPADER U. A.

NACH DEM ROMAN VON GLENDON SWARTHOUT. 
CANNES 2014 – IM WETTBEWERB.
FRANKREICH, USA. 
DRAMA, WESTERN.
VERLEIH: PRAESENS FILM.
122 MIN. DEUTSCHSCHWEIZER PREMIERE.

EIN FILM VON 
TOMMY LEE JONES

Nebraska im Jahr 1854. Die Pionierin Mary 
Bee Cuddy ist eine starke und eigenstän-
dige Frau. Als die Farmersfrauen Arabella, 
Theoline und Gro aus unterschiedlichen 
Gründen den Verstand verlieren, werden 
sie Mary anvertraut. Sie soll die drei Frauen 
nach Iowa begleiten, wo man sich um sie 
kümmern kann. Auf ihrer Reise treffen sie 
den Gesetzlosen George Briggs. Mary ret-
tet ihm das Leben und nimmt ihm dafür 
das Versprechen ab, sie und die drei Frauen 
fortan zu begleiten und zu beschützen. Ge-
meinsam trotzen sie den weiteren Gefahren 
und kommen sich langsam näher.

SAMSTAG UM 23.15 UHR IM REX 1, Vo angl/d/f

LA CHAMBRE BLEUE

MIT LÉA DRUCKER, MATHIEU AMALRIC, 
STÉPHANIE CLÉAU, LAURENT POITRENAUX, 
SERGE BOZON, BLUTCH U. A.

NACH DEM ROMAN VON GEORGES SIMENON.
CANNES 2014 – UN CERTAIN REGARD.
FRANKREICH. THRILLER.
VEREIH: LOOK NOW!.
76 MIN. DEUTSCHSCHWEIZER PREMIERE.

EIN FILM VON 
MATHIEU AMALRIC

«Julien, wenn ich nicht mehr gebunden 
wäre, würdest du dich dann auch lösen?» 
– «Was sagst du da …?» Ein Mann und 
eine Frau lieben sich heimlich in einem 
Zimmer. Sie begehren einander, wollen ei-
nander und beissen einander mitunter. Da-
nach wechseln sie ein paar harmlose Worte 
miteinander – das jedenfalls meint er. Doch 
dann wird Julien festgenommen und ver-
hört. Er weiss nicht, was er auf die Fragen 
der Polizei und des Untersuchungsrichters 
antworten soll. «Das Leben, das man lebt, 
ist nicht mehr dasselbe, wenn man es im 
Nachhinein auseinandernimmt.» Was ist 
geschehen? Was wirft man ihm vor?

SAMSTAG UM 23.15 UHR IM REX 2, F/d

MARIE HEURTIN

MIT ISABELLE CARRÉ, ARIANA RIVOIRE, 
BRIGITTE CATILLON, NOÉMIE CHURLET, 
LAURE DUTHILLEUL , GILLES TRETON U. A.

FRANKREICH. DRAMA.
VERLEIH: FILMCOOPI ZÜRICH.
95 MIN. GRANDE PREMIÈRE.

EIN FILM VON 
JEAN-PIERRE AMÉRIS

Die 14-jährige Marie ist gehörlos und 
blind. Entgegen dem Rat eines Arztes,  
der das Mädchen für schwachsinnig hält, 
bringt es Maries Vater nicht übers Herz, 
seine Tochter in eine Irrenanstalt zu ge-
ben. In seiner Verzweiflung bringt er sie 
ins Larnay-Institut nahe Poitiers, wo sich 
Nonnen junger gehörloser Frauen anneh-
men. Schwester Marguerite nimmt Marie 
unter ihre Fittiche und tut alles, um sie 
aus der Dunkelheit hinauszuführen.

SAMSTAG UM 20.15 UHR IM REX 1, F/d 
+ PODIUMSDISKUSSION IN ANWESENHEIT VON 

ARIANA RIVOIRE & JEAN-PIERRE AMÉRIS

SONNTAG UM 11.00 UHR IM APOLLO, F/d
+ RÜCKBLICK AUF DIE PODIUMSDISKUSSION

HIPPOCRATE

MIT VINCENT LACOSTE, REDA K ATEB, 
JACQUES GAMBLIN, MARIANNE DENICOURT, 
FÉLIX MOATI, CAROLE FRANCK U. A.

CANNES 2014 – SEMAINE DE LA CRITIQUE.
FRANKREICH. DRAMÖDIE.
SECTION DÉCOUVERTE. 
102 MIN. SCHWEIZER PREMIERE.

EIN FILM VON 
THOMAS LILTI

Benjamin ist überzeugt, dass er ein gross-
artiger Arzt wird. Doch während seines 
ersten Praktikums in der Abteilung seines 
Vaters läuft nichts so, wie er es sich vor-
gestellt hat. Der Unterschied zwischen 
Theorie und Praxis zeigt sich in aller 
Härte. Die Verantwortung lastet schwer 
auf ihm, sein Vater glänzt durch Abwe-
senheit, und Abdel, der mit ihm im Prak-
tikum ist, hat viel mehr Erfahrung als er. 
Benjamin wird schonungslos mit seinen 
eigenen Grenzen und Ängsten konfron-
tiert – und mit denen der Patienten, der 
Angehörigen, der Ärzte und des übrigen 
Personals. Aller Anfang ist schwer.

SAMSTAG UM 17.45 UHR IM REX 2, F/angl

RÉALITÉ

MIT ALAIN CHABAT, ÉLODIE BOUCHEZ, 
JONATHAN LAMBERT, JON HEDER, ERIC 
WAREHEIM, ROXANE MESQUIDA U. A.

FRANKREICH. BELGIEN. KOMÖDIE.
VERLEIH: PRAESENS FILM.
87 MIN. GRANDE PREMIÈRE.

EIN FILM VON  
QUENTIN DUPIEUX 

Jason, ein sanftmütiger Kameramann, 
träumt davon, einen Horrorfilm zu dre-
hen. Der reiche Produzent Bob Marshal 
will seinen Film finanzieren – unter einer 
Bedingung: Jason hat 48 Stunden Zeit, 
um den besten Schrei der Filmgeschichte 
zu finden. Während seiner Suche verliert 
sich Jason in einem wahren Alptraum.

SAMSTAG UM 18.00 UHR IM APOLLO, 
Vo angl+F/angl/f

DER KREIS

MIT MATTHIAS HUNGERBÜHLER, SVEN 
SCHELKER, ERNST OSTERTAG, RÖBI RAPP, 
ANATOLE TAUBMAN U. A.

SCHWEIZ. DRAMA, BIOPIC.
SPEZIALVORFÜHRUNG DES FORUMS FÜR DIE 
ZWEISPRACHIGKEIT.
VERLEIH: ASCOT ELITE ENTERTAINMENT.
102 MIN. GRANDE PREMIÈRE.

EIN FILM VON  
STEFAN HAUPT

Zürich im Jahr 1958. Der schüchterne 
junge Lehrer Ernst Ostertag und der 
deutsche Travestie-Star Röbi Rapp lernen 
sich in der heimlichen Schweizer Schwu-
lenorganisation «Der Kreis» kennen. 
Während die beiden ungleichen Männer 
um ihre Liebe kämpfen, erleben sie zu-
gleich die Blütezeit und Zerschlagung der 
Organisation, die europaweit als Wegbe-
reiter der schwulen Emanzipation gilt.

SAMSTAG UM 9.30 UHR IM REX 2, D/f 
+ PODIUMSDISKUSSION IN ANWESENHEIT 

VON STEFAN HAUPT

LULU FEMME NUE

MIT K ARIN VIARD, BOULI LANNERS, CLAUDE 
GENSAC, PASCAL DEMOLON, CORINNE 
MASIERO, NINA MEURISSE, MARIE PAYEN, 
PHILIPPE REBBOT, SOLÈNE RIGOT U. A.

NACH DEM COMIC VON ÉTIENNE DAVODEAU.
FRANKREICH. DRAMÖDIE.
SECTION DÉCOUVERTE. 
87 MIN. SCHWEIZER PREMIERE.

EIN FILM VON  
SÓLVEIG ANSPACH

Nach einem erfolglosen Bewerbungsge-
spräch beschliesst Lulu spontan, nicht 
zu ihrem Mann und ihren drei Kindern 
nach Hause zurückzukehren. Sie will 
sich ein paar freie Tage alleine am Meer 
gönnen und diese ohne schlechtes Ge-
wissen geniessen. Auf ihrem Weg begeg-
net sie anderen Menschen in Grenzsitua-
tionen: einem komischen Vogel, der von 
seinen Brüdern überbehütet wird, einer 
zu Tode gelangweilten Alten und einer 
Angestellten, die von ihrer Chefin un-
terdrückt wird … Die drei Begegnungen 
helfen Lulu, eine alte Bekannte wieder-
zufinden, die sie vor langer Zeit aus den 
Augen verloren hat: sich selbst. 

SAMSTAG UM 13.15 UHR IM REX 2, F/angl

SAINT LAURENT

MIT GASPARD ULLIEL, JÉRÉMIE RENIER, 
LOUIS GARREL, LÉA SEYDOUX, AMIRA CASAR, 
VALERIA BRUNI TEDESCHI U. A.

CANNES 2014 – IM WETTBEWERB.
FRANKREICH. BIOPIC.
VERLEIH: FRENETIC FILMS.
180 MIN. GRANDE PREMIÈRE.

EIN FILM VON  
BERTRAND BONELLO

Paris, 1957. Im Alter von gerade einmal 21 
Jahren wird Yves Saint Laurent die rech-
te Hand des Modezaren Christian Dior. 
Nach dessen plötzlichem Tod übernimmt 
Yves bei Dior den Posten des künstleri-
schen Leiters. Seine erste Kollektion wird 
von der Modewelt mit enormer Skepsis 
erwartet – und schliesslich als grandioser 
Erfolg gefeiert. Als Yves den umtriebigen 
Künstler-Agenten Pierre Bergé kennen-
lernt, wird auch sein Privatleben auf den 
Kopf gestellt. Die beiden verlieben sich 
ineinander. Später werden sie zu Ge-
schäftspartnern und gründen ihr eigenes 
Modelabel: Yves Saint Laurent.

SAMSTAG UM 13.30 UHR IM REX 1, F/d
+ PODIUMSDISKUSSION IN ANWESENHEIT 

VON GASPARD ULLIEL

SOUS LES JUPES DES 
FILLES

MIT ISABELLE ADJANI, LAETITIA CASTA, 
MARINA HANDS, VANESSA PARADIS, ALICE 
TAGLIONI, SYLVIE TESTUD U. A.

FRANKREICH. KOMÖDIE.
VERLEIH: FILMCOOPI ZÜRICH.
116 MIN. DEUTSCHSCHWEIZER PREMIERE.

EIN FILM VON 
AUDREY DANA

Elf Frauen in Paris während den ersten 
28 Frühlingstagen. Familienmütter, Busi-
nessfrauen, Freundinnen, Verheiratete und 
Singles. Sie alle verkörpern eine Facette 
der Frau von heute – eines widersprüch-
lichen Wesens, das komplett die Orientie-
rung verloren hat, aber sehr lebendig ist. 
Sie sind fröhlich, explosiv, frech, überra-
schend, komplex, voller Komplexe, ei-
fersüchtig … kurz: einfach Frauen.

SAMSTAG UM 20.15 UHR IM APOLLO, F/d 

3 CŒURS

MIT BENOÎT POELVOORDE, CHARLOTTE 
GAINSBOURG, CHIARA MASTROIANNI, 
CATHERINE DENEUVE U. A.

FRANKREICH. DRAMA.
VERLEIH: AGORA FILMS.
106 MIN. SCHWEIZER PREMIERE.

EIN FILM VON 
BENOIT JACQUOT  

Eines Nachts, nachdem Marc in einer 
Provinzstadt den letzten Zug zurück nach 
Paris verpasst hat, begegnet er Sylvie. In 
einem seltenen Einverständnis spazieren 
die beiden durch die Strassen und reden 
über alles, ausser über sich selbst. Bevor 
Marc am andern Morgen in den ersten 
Zug steigt, vereinbart er mit Sylvie ein 
Wiedersehen in Paris. Sylvie erscheint am 
verabredeten Treffpunkt, aber aufgrund 
unglücklicher Umstände schafft Marc es 
nicht, dort zu sein. Während er nach ihr 
sucht, lernt er Sophie kennen – ohne zu 
ahnen, dass sie Sylvies Schwester ist.

FREITAG UM 20.30 UHR IM REX 1, F/d 
+ PODIUMSDISKUSSION IN ANWESENHEIT 

VON BENOIT JACQUOT

SAMSTAG UM 10.30 UHR IM APOLLO, F/d
+ RÜCKBLICK AUF DIE PODIUMSDISKUSSION
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ON A MARCHÉ SUR    

BANGKOK

MIT K AD MERAD, ALICE TAGLIONI, PETER 

COYOTE, CLAUDE PERRON, ÉTIENNE CHICOT , 

MICHEL AUMONT, CLAIRE NADEAU U. A.

FRANKREICH. 
KOMÖDIE, ABENTEUER.
VERLEIH: PATHÉ FILMS.
93 MIN. GRANDE PREMIÈRE.

EIN FILM VON  

OLIVIER BAROUX

Der Fernsehjournalist Serge Renart, der 
seine besten Tage hinter sich hat, und die 
Kriegsreporterin Natacha Bison, die aus 
ihrem Beruf gedrängt wurde, weil sie für 
ihre Kollegen zu gefährlich war, müssen 
zusammen zu einem Fall recherchieren, 
der sie nach Thailand führt. Es geht dabei 
um eines der am besten gehüteten Geheim-
nisse unserer Zeit … Was geschah wirklich 
während der im Fernsehen ausgestrahlten 
Mission Apollo 11, als der Mensch zum 
ersten Mal den Mond betrat?

SONNTAG UM 20.30 UHR IM REX 1, F/d 

TURIST–FORCE MAJEURE

MIT JOHANNES BAH KUHNKE, LISA LOVEN 

KONGSLI, CLARA WETTERGREN, VINCENT 

WETTERGREN, KRISTOFER HIVJU U. A.

CANNES 2014 – UN CERTAIN REGARD. PREIS DER JURY.
FRANKREICH, SCHWEDEN, DÄNEMARK, NORWEGEN.
DRAMÖDIE.
VERLEIH: LOOK NOW!
118 MIN. GRANDE PREMIÈRE.

EIN FILM VON  

RUBEN ÖSTLUND

Eine schwedische Familie verbringt die 
Winterferien in den Alpen. Die Sonne 
scheint, die Pisten sind fantastisch. Als 
die Familie in einem Bergrestaurant beim 
Mittagessen sitzt, löst sich am Hang über 
ihnen eine Lawine – und plötzlich ist al-
les anders. Ebba, die Mutter, versucht die 
Kinder in Sicherheit zu bringen, doch 
statt ihr dabei zu helfen, läuft ihr Mann 
Tomas davon, um sein eigenes Leben zu 
retten. Unmittelbar vor dem Restaurant 
kommt die Lawine zum Stehen, ohne 
Schaden anzurichten. Doch die Welt der 
Familie steht Kopf, und Tomas’ Platz als 
Familienoberhaupt ist arg in Frage gestellt.

SONNTAG UM 20.30 UHR IM APOLLO, Vo/d/f 

BON RÉTABLISSEMENT!

MIT GÉRARD LANVIN, JEAN-PIERRE DAR-

ROUSSIN, FRED TESTOT, SWANN ARLAUD, 

DANIEL GUICHARD, CLAUDIA TAGBO U. A.

NACH DEM ROMAN VON MARIE-SABINE ROGER. 
FRANKREICH. KOMÖDIE.
VERLEIH: JMH DISTRIBUTIONS.
81 MIN. SCHWEIZER PREMIERE.

EIN FILM VON  

JEAN BECKER

Nach einem Unfall liegt Pierre mit einem 
Gipsbein im Krankenhaus. Der griesgrä-
mige Mittsechziger liebt die Stille und 
Einsamkeit – und nun wird er unablässig 
von allen möglichen Menschen behelligt. 
Ohnmächtig muss er ein Defilee von Ärz-
ten, Krankenschwestern und anderem 
Pflegepersonal über sich ergehen lassen, 
ganz zu schweigen von den Besuchen sei-
ner Angehörigen, etwa von seinem Bruder 
Hervé. Doch die unerwarteten Begegnun-
gen lassen Pierre nicht unberührt, und als 
er das Krankenhaus verlässt, ist er nicht 
mehr derselbe wie zuvor. 

SONNTAG UM 13.45 UHR IM APOLLO, F 

FISTON

MIT KEV ADAMS, FRANCK DUBOSC, NORA 

ARNEZEDER, VALÉRIE BENGUIGUI, HELENA 

NOGUERRA, ALICE ISAAZ U. A.

FRANKREICH. KOMÖDIE.
VERLEIH: PRAESENS FILM.
88 MIN. DEUTSCHSCHWEIZER PREMIERE.

EIN FILM VON 

PASCAL BOURDIAUX

Seit er sieben Jahr alt ist, hat Alex nur 
ein Ziel: Sandra Valenti für sich zu ge-
winnen, das schönste Mädchen von Aix-
en-Provence – und in seinen Augen das 
schönste Mädchen der Welt. Nun braucht 
er nur noch einen unfehlbaren Plan, um 
sie endlich ansprechen zu können. Er be-
schliesst, sich dabei von Antoine Chamoi-
ne beraten zu lassen, dem Mann, der es 
fast 20 Jahre davor geschafft hat, Sandras 
Mutter Monica zu verführen.

SONNTAG UM 20.15 UHR IM REX 2, F

GERONIMO

MIT CÉLINE SALLETTE, RACHID YOUS, 

DAVID MURGIA, NAILIA HARZOUNE, VINCENT 

HENEINE, ADRIEN RUIZ U. A.

CANNES 2014 – SÉANCES SPÉCIALES.
FRANKREICH. DRAMA, MUSICAL, LIEBESFILM.
VERLIEH: PATHÉ FILMS.
104 MIN. GRANDE PREMIÈRE.

EIN FILM VON  

TONY GATLIF

Südfrankreich im August. Die junge Sozi-
alarbeiterin Geronimo versucht die Span-
nungen zu lösen, die zwischen den Jugend-
lichen im Viertel Saint Pierre herrschen. 
Die Stimmung kippt, als die türkischstäm-
mige Nil Terzi nach ihrer Zwangsheirat 
davonrennt und mit ihrem Freund Lucky 
Molina, einem jungen Roma, flüchtet. Zwi-
schen den Familien der beiden Liebenden 
bricht der Streit offen aus, und mit Musik, 
Tanz und Spektakel wird ein lauter und 
wilder Kampf ausgetragen. Geronimo setzt 
alles daran, um den Wahnsinn zu stoppen, 
der das Viertel zu versengen droht.

SONNTAG UM 14.45 UHR IM REX 1, F/d

+ PODIUMSDISKUSSION IN ANWESENHEIT 

VON CÉLINE SALLETTE, NAILIA HARZOUNE, 

RACHID YOUS & TONY GATLIF

RESPIRE

MIT LOU DE LAÂGE, JOSÉPHINE JAPY, 

ISABELLE CARRÉ, CLAIRE KEIM U. A.

CANNES 2014 – SEMAINE DE LA CRITIQUE.
FRANKREICH. DRAMA.
VERLEIH: PRAESENS FILM.
91 MIN. GRANDE PREMIÈRE.

EIN FILM VON  

MÉLANIE LAURENT

Charlie ist eine junge Frau von 17 Jahren 
– dem Alter, in dem nichts so wichtig ist 
wie die Freunde und das, was man fühlt, 
wovon man überzeugt ist, wofür man 
brennt. Sarah ist die Neue. Sie ist schön, 
frech, temperamentvoll und damit sofort 
bei allen beliebt. Und Sarah entscheidet 
sich für Charlie. 

SONNTAG UM 15.00 UHR IM REX 2, F/angl

 «LA RENCONTRE» – LUCAS 

BELVAUX

MIT LUCAS BELVAUX & VINCENT ADATTE. 

«LA RENCONTRE» IST EIN SPEZIALANLASS 

DES 10-JAHRES-JUBILÄUMS DES FFFH. 

90 MIN.

Regisseur Lucas Belvaux erzählt in Wort 
und Bild von seinen künstlerischen We-
gen, Zielen und Visionen. Das Gespräch 
wird vom Filmkritiker Vincent Adatte 
moderiert. Lucas Belvaux ist ein Regis-
seur, den das FFFH sehr schätzt; am 
Festival waren bereits mehrere seiner 
Filme zu sehen (La raison du plus faible, 
Rapt, 38 témoins und Pas son genre). Mit 
insgesamt neun Spielfilmen hat Lucas 
Belvaux ein bedeutendes filmisches 
Werk geschaffen.

SONNTAG UM 13.00 UHR IM REX 2 F/d

DEUX JOURS AVEC MON 

PÈRE

MIT JEAN-PIERRE GOS, STEFAN KOLLMUSS,

BAPTISTE GILLIÉRON, ISABELLE CAILLAT, 

NATHALIE SANDOZ, FRANK SEMELET U. A.

SCHWEIZ. DRAMA, 
VERLEIH: JMH DISTRIBUTION.
80 MIN. GRANDE PREMIÈRE.

EIN FILM VON 

ANNE GONTHIER

Michel ist um die 40, Ingenieur und immer 
gestresst. Während er von einem Termin 
zum nächsten rennt, spult er sein Leben ab, 
ohne sich dessen richtig bewusst zu sein. 
Als sein Vater Robert in die Berge flüchtet, 
weil er nicht im Spital sterben will, muss 
Michel ihn suchen gehen. Die Begegnung 
mit dem Vater wird zum grossen Wende-
punkt für ihn. Fern der Alltagspflichten 
entdeckt Michel das Leben und die Freude 
daran neu. Plötzlich wird er sich wieder 
gewahr, wie es ist zu sehen, zu hören, zu 
spüren – und einfach nur da zu sein. Am 
Leben zu sein. Zu atmen. Und zu lieben. 

SONNTAG UM 10.00 UHR IM REX 1, F/d

+ PODIUMSDISKUSSION IN ANWESENHEIT 

VON ANNE GONTHIER, JEAN-PIERRE GOS & 

STEFAN KOLLMUSS

PAS SON GENRE 

MIT ÉMILIE DEQUENNE, LOÏC CORBERY, 

SANDRA NK AKÉ, ANNE COESENS, DANIELA 

BISCONTI, AMIRA CASAR U. A.

FRANKREICH. ROMANTISCHE KOMÖDIE
SPEZIALVORSTELLUNG – LUCAS BELVAUX. 
VERLEIH: AGORA FILMS.
111 MIN. DEUTSCHSCHWEIZER PREMIERE.

EIN FILM VON 

LUCAS BELVAUX

Clément, ein junger Philosophieprofessor 
aus Paris, wird für ein Jahr nach Arras ver-
setzt. Das Leben in der nordfranzösischen 
Stadt langweilt ihn, das Wetter deprimiert 
ihn – er weiss kaum, was er mit seiner Frei-
zeit anfangen soll. Bis er die hübsche Fri-
seurin Jennifer kennenlernt und sie seine 
Geliebte wird. Körperlich und emotional 
ist ihre Anziehung enorm – aber ebenso 
gross sind die sozialen und kulturellen 
Unterschiede.

SONNTAG UM 10.30 UHR IM REX 2, F/d

TIMBUKTU

MIT IBRAHIM AHMED, TOULOU KIKI, ABEL 

JAFRI, FATOUMATA DIAWARA, HICHEM 

YACOUBI, KETTLY NOËL U. A.

CANNES 2014 – IM WETTBEWERB.
FRANKREICH, MAURETANIEN. DRAMA.
VERLEIH: TRIGON-FILM.
97 MIN. GRANDE PREMIÈRE.

EIN FILM VON  

ABDERRAHMANE SISSAKO

Unweit von Timbuktu, das sich in der 
Gewalt religiöser Extremisten befindet, 
führt Kidane mit seiner Familie und sei-
nem Hirtenjungen ein einfaches, friedli-
ches Leben. In der Stadt setzen derweil 
die Dschihadisten ihre Vorstellung von 
moralischer Ordnung rigoros durch. Nie-
mand darf mehr Fussball spielen, lachen, 
rauchen oder Musik machen. Täglich ver-
hängen willkürliche Gerichte ebenso ab-
surde wie tragische Urteile. Eine Zeitlang 
scheint es, als würden Kidane und seine 
Familie von dem Chaos verschont blei-
ben. Doch dies ändert sich schlagartig, 
als Kidane durch einen Unfall Amadou 
tötet und sich vor den Besatzern und ih-
ren Gesetzen verantworten muss.

SONNTAG UM 12.15 UHR IM REX 1 Vo/d/f

L'ABRI

SCHWEIZ. DOKUMENTARFILM.
101 MIN. SCHWEIZER PREMIERE.
VERLEIH: AGORA FILMS.

EIN FILM VON 

FERNAND MELGAR

Jeden Tag strömen arbeitslose Europäer 
in die Schweiz – mit der Hoffnung auf 
ein besseres Leben. In Lausanne suchen 
diesen Winter über zweihundert von 
ihnen Nacht für Nacht verzweifelt nach 
einer Unterkunft. Um die «Attraktivität 
der Stadt einzuschränken», hat die Stadt-
verwaltung entschieden, die Notschlaf-
stelle auf hundert Plätze zu reduzieren. 
Jeden Abend müssen die Aufseher des 
Abri, eines der drei Auffangzentren, die 
«Armen aussortieren» und entscheiden, 
wer ein Bett und eine warme Mahlzeit 
bekommen soll. Die Abgewiesenen irren 
durchfroren durch eine Stadt, die sie nur 
loswerden möchte.

SONNTAG UM 17.45 UHR IM REX 1, F/d

+ PODIUMSDISKUSSION IN ANWESENHEIT 

VON FERNAND MELGAR 

GETT - LE PROCÈS DE 

VIVIANE AMSALEM

MIT RONIT ELK ABETZ, SIMON ABK ARIAN, 

SASSON GABAI, GABI AMRANI-GUR, ELI 

GORSTEIN, MENASHE NOY, RAMI DANON U. A.

FRANKREICH, ISRAEL, DEUTSCHLAND. DRAMA.
VERLEIH: AGORA FILMS.
115 MIN. DEUTSCHSCHWEIZER PREMIERE.

EIN FILM VON 

RONIT & SHLOMI ELK ABETZ

Viviane Amsalem will sich seit drei Jah-
ren scheiden lassen. Doch ihr Mann, 
Elisha, ist dagegen. In Israel können nur 
Rabbis Ehen legitimieren und auch wie-
der auflösen. Und eine Scheidung ist nur 
mit dem vollen Einverständnis des Man-
nes möglich. Elishas kalte Weigerung, 
Vivianes ausdauernder Kampf um ihre 
Freiheit und die zwiespältige Rolle der 
Richter sind die Kräfte in diesem tragi-
schen und absurden Prozess, in dem über 
alles geurteilt wird, nur nicht über den 
ursprünglichen Antrag.

SONNTAG UM 15.45 UHR IM APOLLO, Vo/f

STILL THE WATER

MIT NIJIRO MURAK AMI, JUN YOSHINAGA, 

MIYUKI MATSUDA, TETTA SUGIMOTO, MAKIKO 

WATANABE, JUN MURAK AMI U. A.

CANNES 2014 – IM WETTBEWERB.
FRANKREICH, JAPAN, SPANIEN. DRAMA.
VERLEIH: FILMCOOPI ZÜRICH.
119 MIN. GRANDE PREMIÈRE.

EIN FILM VON  

NAOMI K AWASE

Die Bewohner der Insel Amami leben im 
Einklang mit der Natur. Sie sind über-
zeugt, dass in jedem Baum, jedem Stein 
und jeder Pflanze ein Gott wohnt. An 
einem Sommerabend findet Kaito im 
Meer die Leiche eines Mannes. Mit sei-
ner Freundin Kyoko beginnt er das Rät-
sel um den Toten zu lösen. Auf dem Weg 
zum Erwachsenwerden entdecken die 
beiden Jugendlichen gemeinsam die Zyk-
len des Lebens, des Todes und der Liebe.

SONNTAG UM 17.30 UHR IM REX 2, Vo/f 

TU VEUX OU TU VEUX PAS

MIT SOPHIE MARCEAU, PATRICK BRUEL, 

SYLVIE VARTAN,  JEAN-PIERRE MARIELLE, 

ANDRÉ WILMS U. A.

FRANKREICH, BELGIEN. KOMÖDIE, LIEBESFILM.
VERLEIH: JMH DISTRIBUTIONS. VITALABEL.
87 MIN. GRANDE PREMIÈRE.

EIN FILM VON  

TONIE MARSHALL

Lambert, ein reumütiger Sexsüchtiger, 
will ein neues, besseres Leben beginnen, 
indem er … Eheberater wird. Er schafft 
es, mehrere Monate abstinent zu bleiben. 
Doch dann stellt er eine Assistentin ein, 
die verführerische Judith. Deren zügel-
lose Sexualität stellt seine Vorsätze sehr 
schnell hart auf die Probe.

FREITAG 12.09 UM 20.30 UHR REX 1 + 2 F/d 

+ PODIUMSDISKUSSION IN ANWESENHEIT 

VON TONIE MARSHALL & PATRICK BRUEL 

SONNTAG UM 18.15 UHR IM APOLLO, F/d 

+ RÜCKBLICK AUF DIE PODIUMSDISKUSSION

MARIE HEURTIN

MIT ISABELLE CARRÉ, ARIANA RIVOIRE, 

BRIGITTE CATILLON, NOÉMIE CHURLET, 

LAURE DUTHILLEUL , GILLES TRETON U. A.

FRANKREICH. DRAMA.
VERLEIH: FILMCOOPI ZÜRICH.
95 MIN. GRANDE PREMIÈRE.

EIN FILM VON 

JEAN-PIERRE AMÉRIS

Die 14-jährige Marie ist gehörlos und 
blind. Entgegen dem Rat eines Arztes,  
der das Mädchen für schwachsinnig hält, 
bringt es Maries Vater nicht übers Herz, 
seine Tochter in eine Irrenanstalt zu ge-
ben. In seiner Verzweiflung bringt er sie 
ins Larnay-Institut nahe Poitiers, wo sich 
Nonnen junger gehörloser Frauen anneh-
men. Schwester Marguerite nimmt Marie 
unter ihre Fittiche und tut alles, um sie 
aus der Dunkelheit hinauszuführen.

SAMSTAG UM 20.15 UHR IM REX 1, F/d 

+ PODIUMSDISKUSSION IN ANWESENHEIT VON 

ARIANA RIVOIRE & JEAN-PIERRE AMÉRIS

SONNTAG UM 11.00 UHR IM APOLLO, F/d

+ RÜCKBLICK AUF DIE PODIUMSDISKUSSION


